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Eine Veranstaltung der
Überparteilichen Wählergruppe Baierbrunn e.V.

28. Filmabend

Einlass ab 19:30 Uhr  Unkostenbeitrag 4€

Fr. 18. Oktober, 20 Uhr   im Pfarrsaal Baierbrunn

Wir verlängern den Sommer mit einer spritzig 
skurilen Freibad-Komödie.

Es wirken mit: Milan Peschel als knallharter Schwimm-
meister, Gisela Schneeberger als Bürgermeisterin,  

Sebastan Bezzel als Baulöwe, u.v.m.

Ein Komödie von 
Marcus H. Rosenmüller



Verbringen Sie einen unterhaltsamen Abend  
in unserem Dorfkino!  

Vor der Vorführung ist unsere Filmbar für Sie 
geöffnet.

In der Regel zwei Mal im Jahr (Herbst/Frühjahr) zeigen wir 
einen ausgewählten Film, bevorzugt Produktionen aus Bayern 

und dem Alpenraum. Den nächsten Termin können Sie auf 
unserer  Homepage www.uewg-baierbrunn.de abfragen.

Beckenrand Sheriff
Mit nur drei Regeln herrscht Bademeister Karl (Milan Peschel) 
über sein Reich. Erstens: immer Recht haben. Zweitens: null To-
leranz. Und drittens: stets zeigen, wo der Barthel den Most holt. 
Vermutlich kennt jeder solche Spaßbremsen am Beckenrand, 
aber Karl übertrifft sie alle. Seit 30 Jahren herrscht Karl wie ein 
tyrannischer König im Freibad des bayerischen Örtchens Grub-
berg. Doch nun droht Ungemach. Der Bürgermeisterin (Gisela 
Schneeberger) ist das Bad zu teuer und Baulöwe Albert Deng-
ler (Sebastian Bezzel) giert danach, die Fläche mit „Townhäu-
sern in Landhaustil“ zu verunstalten. 
Zum ersten Mal in seinem Leben ist Karl auf Unterstützung 
angewiesen. Er braucht massenhaften Protest gegen das Aus. 
Doch woher nehmen, wenn um das Ekelpaket alle einen Bogen 
machen? Hat vielleicht sein ungeliebter Azubi, der aus Nigeria 
stammende Sali (Dimitri Abold), eine Idee? Oder Lisa (Sarah 
Mahita), die in der Krise steckendende Profischwimmerin? Oder 
gar die tyrannische Trainerin (Johanna Wokalek) des Herren-
Wasserballteams?
Gemächlich wie ein früher Schwimmbadmorgen vor der Öff-
nung sondiert die bayerische Wohlfühlkomödie die Lage. In 
aller Ruhe stellt sie das Personal vor, allesamt gestandene Stur-
köpfe, genretypisch zur Karikatur überzeichnet. Gemütlich son-
diert sie die Lage. Wer ist mit wem verbandelt? Wessen Erzfeind 
ist wer? Wo wird gemauschelt? In welchen Hinterzimmern wer-
den die entscheidenden Allianzen geschmiedet?
Als Erfinder des „neuen bayerischen Heimatfilms“ wird Regis-
seur Marcus H. Rosenmüller seit seinem charmant-skurrilen 
Debüt Wer früher stirbt, ist länger tot gehandelt. In Beckenrand 
Sheriff bietet er nun auch ein paar Zugereisten Asyl. Dadurch 
wird die auf ein großes Publikum angelegte Komödie nicht 
allein von der bayerischen Mundart geprägt, deren filmische 
Variante übrigens überall verständlich ist. Zum Zug kommen 
daneben etwa die überragenden hessischen Einlagen von Rick 
Kavanian als Vogelforscher Dr. Rieger.


